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Aktivität einhergeht , durch welche sich Rußlands militärische und
somit auch diplomatische Situation täglich zu unseren Ungunsten zu
verschieben droht .

PS .

Gesprächsweise erwähnte Herr Sazonow , ob ich ılım Linsicht in
unser Dossier gehen könne und auf meine Erwiderung , daß ich nicht
ım Besitze desselben sei , ob dasselbe nicht Herrn Schebeko in Wien
zugänglich gemacht werden könnte
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Graf Szäpäry an Grafen Berchtold

Telegramm Nr, 170 Petersburg , den 27 . Juli 191 . 4

Aufa . ıı Uhr 22 M. pm

Fingetr . 12 Uhr 30 Mamas

Chiffre

Militärattache an Chef des Generalstabes ! ,

Heute abends im Generalstab Stimmung kompliziert , weil einer
seits nicht recht an Österreichisch - ungarische Knergie , andererseits
Auch an europäische Beilegung des Konfliktes geglaubt wird .

Veorbereitende Mobilisierungsmaßnahmen im europäischen Ruß¬
larıd werden , ähnlich wie Kriegsminister gestern Kollegen gegenüher
erwähnte , jedoch ohne spezielle Ausnahme gegenüber deutscher
Grenze zugegeben .

Machte auf Bedenklichkeit solcher Maßnahmen , die ( deutscher
und unsererseits ähnliche +Vorbereitungen « provozieren könnten ,
aufmerksam .

Türkischen Kollegen gegenüber äußerten mehrere Offiziere ım
Generalstab , daß Österreichisch - ungarischer Bluff sehr möglich , da
Kriegsoperationen ja noch immer nicht begonnen hätten
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Graf Berchtold an die k. u . k. Botschafter in Petersburg ,
Rom , Paris , London und Berlin

Wien , den 27 Juli 1914
Chir . ro Uhr 20 M Pi

Adresse :

1. Graf Szäpary m Petersburg , Nr . 187 ,
2. Herr von Merey in Rom , Nr . 889 ,
3. Graf Sz6csen in Paris , Nr . 167 ,
4. Graf Mensdorff in London , Nr . 176 ,
5. Graf Szögvöny in Berlin , Nr . 257 .

* Wurde direkt Tiere
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